
 Welche Projekte können eingereicht werden? 

Öffentliche Organisationen oder Institutionen wie
medizinische Gesellschaften, akademische Institutionen,
Patientengesellschaften, Fachmedien sowie freiberuflich
tätige Gesundheitsberufe bzw. andere Vereinigungen, die
Aktivitäten zur Steigerung der HPV-Awareness in der
österreichischen Bevölkerung setzen wollen. Nicht zur
Einreichung berechtigt sind Privatpersonen.

Bewerbungen können via Einreichformular per E-Mail bis
spätestens 30. Juni 2025 an hpvfoerderpreis@merck.com
eingereicht werden. Das Einreichformular ist unter
https://www.msd.at/de/hpv-forderpreis/ zum Download
verfügbar. Weitere Infos** unter:
https://www.msd.at/de/hpv-forderpreis/ 

Akzeptiert werden alle zukunftsgerichteten Projekte/ Aktivitäten, die einen gezielten und nachhaltigen Beitrag zum HPV-
Bewusstsein unter der Bevölkerung leisten. Jedes Projekt muss einer der drei Bereiche zugeordnet sein: Kinder (9–11 Jahre) mit
Fokus auf die Sensibilisierung der Eltern und Obsorgeberechtigten, Jugendliche & junge Erwachsene (12–30 Jahre) mit
Schwerpunkt auf die Aufklärung über Infektionsrisiken und Prävention oder Erwachsene (ab 30 Jahren) zur Förderung von
Prävention und Gesundheitsbewusstsein. Beispiele für Projekte: 

// Geplante Praxisprojekte oder Awareness-Aktivitäten
Beispielsweise geplante Projekte mit Praxisbezug zum Thema HPV. Hierbei stehen innovative Ansätze für die umfassende
Bewusstseinsbildung und thematische Auseinandersetzung mit dem Thema HPV im Vordergrund. Zielgruppen können (Hoch-)
Schüler:innen oder die allgemeine Öffentlichkeit umfassen (z.B. umfassende Schulprojekte, Wissen(schaft)svermittlungen,
Länderinitiativen, Aktivitätenserien durch Gesundheitsberufe).

// HPV-Bildungsinitiativen
Hierbei handelt es sich um gezielte Fortbildungsmaßnahmen für nicht-medizinische Zielgruppen in Form von umfassenden
Informationsveranstaltungen, Vortragsreihen oder Workshops mit breiten wirksamem Output. Zentrale Voraussetzung für diese
Kategorie ist die Einbindung von HPV-Expert:innen bei der Umsetzung.

// Journalismus & Medien
Diese Aktivität umfasst evidenzbasierte journalistische Projekte mit Themenbezug zu HPV (z.B. (TV-) Reportagen, Berichtserien,
empirische Erhebungen etc.). Es werden auch Projekte inkludiert, in denen HPV einen von mehreren zentralen Bausteinen darstellt.

Seit Juli 2024 ist die Impfung im Rahmen einer befristeten Nachholaktion bis Ende 2025 für alle bis zum 30. Geburtstag kostenlos. Ab 2026 ist die HPV-Impfung voraussichtlich wieder nur für Kinder und Jugendliche bis
zum vollendeten 21. Lebensjahr kostenlos erhältlich.
Einreichung & Bewertung: Es können nur Projekte eingereicht werden, die in der Zukunft liegen. Laufende oder abgeschlossene Projekte können nicht gefördert werden. Die Einreichung erfolgt via 
Bewerbungsformular in dem folgende Kerndetails über das Projekt bekanntzugeben sind: Projektbeschreibung, Bereich, Ausgangssituation, Methodik/Projektdesign, Zielgruppe, praxisbezogene Relevanz und Ziel sowie
allgemeine Angaben zur einreichenden Person/ Organisation. Die Einreichung ist kostenlos. Die Bewertung der einzelnen Projekte erfolgt durch eine multidisziplinäre Expert:innenjury. Die einreichende Person/ Gruppe
bestätigt mit der Einreichung eine zweckgebundene Verwendung des Preisgeldes zur Weiterentwicklung oder Initiierung des vorgestellten Projektes. Einreichungen, die nicht im thematischen Zusammenhang mit HPV
stehen, werden von der Teilnahme exkludiert.
Zustimmung & Datenschutz: Mit der Einreichung wird der Verwendung von projektbezogenen Informationen und Fotos auf MSD-Kommunikationskanälen uneingeschränkt zugestimmt. Im 
Zuge der Projektabwicklung werden personen- und/oder institutionsbezogene Daten von MSD verarbeitet. Die Zustimmung dazu geht mit der Einreichung einher. Weitere Informationen 
zum Datenschutz bei MSD finden Sie auf www.msdprivacy.com/at
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*

**

HPV steht für Humane Papillomaviren. Sie können bestimmte Krebsarten und Krebsvorstufen verursachen. 
Das Ziel der WHO ist es, durch HPV-Infektionen verursachten Gebärmutterhalskrebs bis 2030 weltweit zu
eliminieren. Die HPV-Impfung ist in Österreich derzeit noch bis Ende 2025 bis zum 
30. Geburtstag kostenlos.*

Der Förderpreis 2025 zur Aufklärung über HPV zeichnet zukunftsorientierte Projekte 
oder Aktivitäten aus, die konsequent auf die Steigerung von HPV-Awareness in der 
österreichischen Bevölkerung abzielen. Insgesamt werden bis zu 40.000 Euro an die 
Gewinnerprojekte vergeben, die von einem unabhänigigen Expert:innenkomitee gekürt werden.

ERNEUTE VERGABE DES FÖRDERPREISES ZUR AUFKLÄRUNG
ÜBER HUMANE PAPILLOMAVIREN

Wer kann einreichen? Wie kann teilgenommen werden?


